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4. Confucius war sicher ein braver Mann, aber immer haben die einseitigen,
leidenschaftlichen Geister die Menschheit am meisten vorwärts geführt. Die nüchterne
Wirklichkeit sorgt dann schon dafür, daß ihre Bestrebungen mit Kompromissen
endigen,

5. Zu der Einsendung von Frau D, S. vergleiche man den Artikel „Zur
Erlösung der Arbeit," L,

Umschau.
Den „Reformblättern" entnehmen wir

folgenden Fall: „Vor den Schranken
des SttcdworenengericKts von Dels-
berg standen dieser Tage, wie die Blätter
melden, zwei altbewährte Kunden der
bernischen Strafjustiz und wurden wegen
eines Einbruchsdiebstahles, bei dem sie
sich Wein, Käse und Tabak im Wert
von ca, 9l) Fr, angeeignet hatten, zu
S'/> Jahren Zuchthaus verurteilt. Einen
Tag später stand vor den Schranken
desselben Gerichts ein Italiener, der zwei
kleine Mädchen auf die Seite gelockt und,
nachdem das ältere ihm entflohen, das
jüngere, ein 8 Jahre altes Kind, zu
vergewaltigen gesucht. Er behauptete,
betrunken gewesen zu sein und sich an nichts
mehr zu erinnern. Die Geschworenen

erklärten ihn unter Zubilligung mildernder
Umstände schuldig und die Kriminalkammer

verurteilte ihn zu 1'/» Jahren
Zuchthaus, abzüglich 2 Monate
Untersuchungshaft. Wieder einen Tag später
erschien vor den Geschworenen desselben
Bezirks ein Berner, der ebenfalls einem
8jährigen Mädchen Gewalt anzutun
versuchte und dessen Vater bedroht hatte.
Der Angeklagte, der bereits vor 3 Jahren
wegen ähnlicher Vergehen gegenüber 4
Mädchen 11 Monate Korrektionshaus
erhalten hatte, wurde, ebenfalls unter
Zubilligung mildernder Umstände, zu
2'/« Jahren Zuchthaus, abzüglich 4 Monate

Untersuchungshaft verurteilt.* —
Unsere Leser mögen sich den Kommentar
dazu selbst machen. L,

Mcbertiscb.
Sum «eligionLunterricvt. Mit

besonderem Vergnügen berichten wir den
Fachleuten unter unsern Lesern, Geistlichen

und Lehrern, vom Erscheinen einer
Fachzeitschrift, die den Titel trägt: Mo¬

natsblätter für den evangelischen
Religionsunterricht und

zum Preis von 6 Mark jährlich bei
Vomdenhoeck und Rupprecht in Göttingen
erscheint, Herausgeber ist Heinrich Span-
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